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digitale Lernkarten für den unterricht
Lernkarten online erstellen, mit der Klasse teilen und die Lernenden auf der mobile-
app üben lassen, das bringt card2brain.ch - die kanalübergreifende Webplattform 
mit über fünf millionen öff entlichen Lernkarten.

Bring Your Own device – einfach und kostenlos mit card2brain

Bring your own Device (ByoD) ist die prominente alternative zum handy-Verbot. rund 95% 
der 12- bis 19-Jährigen in der schweiz (Deutschland 75%) besitzen ein smartphone. Da liegt 
es nahe, die geräte der Lernenden in den Unterricht zu integrieren und der ablenkenden 
mediennutzung mit geeignete Lern-apps zu begegnen.

card2brain setzt sich für einen herstellerunabhängigen zugang zur plattform ein und unter-
stützt die ByoD-praxis durch responsives webdesign und die Bereitstellung einer mobile-
app für alle gängigen Betriebssysteme (ios, android, windows phone 8).

CARD2BRAIN.CH OFFLINE LERNEN

MOBILE APP

LERNFORTSCHRITT

LERNKARTEN
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systematisches Lernen 

card2brain basiert auf dem bekannten fünf-fächer-system. Die me-
thode garantiert nachhaltigen Lernerfolg durch die systematische 
repetition des gelernten. Die mobile Verfügbarkeit von card2brain 
via mobile-app und handy-Browser unterstützt das prinzip der 
regelmässigen wiederholung.

Kooperatives Lernen

auf card2brain.ch können ganz einfach Lerngruppen gebildet 
werden. mehrere personen arbeiten dann an derselben kartei und 
kommentieren die karten der anderen. Die Lehrperson sieht, wer 
welche Lernkarten erstellt, geändert oder kommentiert hat.

mobiles Lernen

mit der mobile-app für ios, android und windows phone 8 holt 
man die Lernkarten ganz einfach von der webplattform auf das 
smartphone oder tablet und lernt offline. so verkürzt sich die 
tägliche fahr- und wartezeit um effiziente Lerneinheiten, die sich 
jederzeit zurückspeichern lassen.

Vielseitiges Kompetenztraining

Beim erfassen der karten üben die Lernenden das schreiben und 
formulieren. sie lernen die relevanten fragen an einen text zu stel-
len und müssen sich überlegen, welcher der drei antworttypen am 
besten zu ihrer frage passt. Beim Lernen werden das Lesen und die 
rechtschreibung gefördert.

Vorteile von card2brain
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card2brain eignet sich zum Lernen von fremdsprachen ebenso 
wie zum einprägen von Begriffsdefinitionen, pflanzennamen oder 
Länderwissen. eine Lernkartei kann als Vokabeltrainer oder Übung 
zum Leseverständnis konzipiert sein aber auch als Wortschatz- 
oder grammatikübung dienen. die Lernkarten können von der 
Lehrperson als zusätzliches Lehrmittel zur Verfügung gestellt oder 
unter einbezug der Lernenden erstellt werden.

unterrichtsideen

① Die Lehrperson legt eine Lernkartei mit titel und  
 Beschreibung an.

② Die Lehrperson fügt die Lernenden als mitverfasser hinzu.

③ Die Lernenden erhalten einen text mit unbekannten wörtern.

④ Die klasse wird in gruppen, der text in abschnitte aufgeteilt.

⑤ Jede gruppe übersetzt mit hilfe des wörterbuchs  
 einen textabschnitt.

⑥ Jede gruppe erfasst die neuen wörter in der kartei, die von  
 der Lehrperson für die Lernenden freigegeben wurde.

⑦ Die kartei mit dem gesammelten Vokabular wird im  
 Unterricht nachbesprochen und korrigiert.

⑧ Die Lehrperson sperrt die kartei, damit die Lernenden keine  
 Veränderungen mehr vornehmen können.

⑨ Die Lernenden üben mit der fertigen kartei die neuen wörter 
 und bereiten sich so auf die Lektüre des gesamten texts vor.

⑩ Die Lernenden lesen den ganzen text durch und beantworten  
 anschliessend eine reihe von Verständnisfragen, die von der  
 Lehrperson als Lernkartei aufbereitet und geteilt wurden.

gemeinsam eine Vokabelkartei erstellen

tipps

Die Kartei mit «exakten 
Antworten» erfassen und so 
die Rechtschreibung üben.

Die Lernrichtung umkehren, 
von der Fremdsprache zur 
Muttersprache.
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unterrichtsideen

① Die Lehrperson legt eine Lernkartei mit titel und  
 Beschreibung an.

② Die Lehrperson fügt die Lernenden als mitverfasser hinzu.

③ Die Lernenden lesen einen text und entwickeln dazu eine   
 vorgegebene anzahl fragen.

④ Die fragen mit den dazugehörigen antworten erfassen  
 die Lernenden in der kartei, die von der Lehrperson für  
 sie freigegeben wurde.

⑤ Die Lernenden kommentieren die Lernkarten gegenseitig.

⑥ Die Lehrperson bespricht die Lernkarten und kommentare  
 im Unterricht. gemeinsam mit den Lernenden wird die  
 kartei korrigiert, ergänzt und so bereinigt, dass das  
 endprodukt keine gleichen oder ähnlichen karten enthält.

⑦ Die Lehrperson sperrt die kartei, sodass die Lernenden  
 keine Veränderungen mehr vornehmen können.

⑧ Die Lernenden nutzen die fertige kartei zur prüfungs-  
 vorbereitung.

gemeinsam Kontrollfragen entwickeln

① alle Lernenden legen eine eigene Lernkartei zu einem  
 aktuellen Unterrichtsthema an.

② Die Lernenden lesen ein kapitel in ihrem Lehrmittel.

③ anstatt die kontrollfragen am ende jedes kapitels auf papier  
 zu beantworten, werden die fragen und antworten in der  
 Lernkartei erfasst.

④ Die Lehrperson vermittelt und bespricht die richtigen  
 Lösungen im Unterricht.

⑤ Die Lernenden nehmen die nötigen korrekturen vor und  
 nutzen die fertige kartei zur prüfungsvorbereitung.

Kontrollfragen in Lernkarten umsetzen

tipps

Beim Bearbeiten und 
Entwickeln von Kontrollfragen 
kann die Textlektüre z. B. 
durch einen Museumsbesuch 
oder den Einsatz von 
Film- und Tondokumenten 
ersetzt werden. Das bringt 
Abwechslung und schafft 
neue Herausforderungen für 
die Lernenden.
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unterrichtsideen

das prinzip der fünf fächer

Die Lernenden starten mit allen karten im ersten fach. Die richtig 
beantworteten fragen wandern immer ein fach weiter, die falsch 
beantworteten fragen werden wieder ins erste fach zurückgelegt.
Bei jedem Durchgang werden alle karten im ersten fach gelernt. 
alle karten in den weiter hinten liegenden fächern werden weniger 
häufig abgefragt. Diejenigen im zweiten fach nur bei jedem zweiten 
Durchgang, diejenigen im dritten fach nur bei jedem dritten Durch-
gang usw. sind all karten im fünften fach angelangt, haben die 
Lernenden den stoff verinnerlicht.

► Vokabeln und phrasen

► pflanzen- oder tiernamen

► historischen ereignissen oder persönlichkeiten u. v. m.

fragen mit Bildern visualisieren
Die Lehrperson erstellt für die Lernenden eine kartei, bei der man 
Bilder erkennen bzw. zuordnen muss. zum Beispiel zu ... 

► Verbformen

► präpositionen

► adjektivendungen

► steigerungsformen

► fremdwörtern, fachbegriffen und Definitionen

fragen als Lückentexte erfassen
Die Lehrperson erstellt für die Lernenden eine kartei, bei der man 
einer textlücke das richtige füllwort zuordnen muss. Diese Vorge-
hensweise eignet sich zum üben von …

… oder zur nachbearbeitung eines gemeinsam angeschauten films.

tipps
Bei den Lernenden besonders 
beliebt sind …

– Karteien mit einfachen   
   Kopfrechenoperationen

– Karteien nach dem Muster 
   «Wappen erkennen»

– Geo-Quizze (Fragen nach  
    Ländern, Hauptstädten,  
    Flüssen usw.)

- Karteien nach dem Muster  
    «Adjektive und ihr Gegenteil»
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card2brain.ch aufrufen, zuoberst 
in der menüleiste auf «registrie-
ren» klicken, «kostenlos anmel-
den» wählen und alle felder 
ausfüllen.

card2brain sendet eine nachricht 
mit einem Bestätigungslink an 
die angegebene e-mail-adresse. 
Durch einen klick auf diesen Link 
wird die registrierung abge-
schlossen und man gelangt auf 
seine persönliche profi lseite.

registrieren und eine Kartei anlegen

①

②
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registrieren und eine Kartei anlegen

alle selbst angelegten karteien 
werden unter «eigene» gelistet. 
will man zu einer bestehenden 
kartei eine karte hinzufügen, 
einfach die gewünschte kartei 
anklicken und im menü links den 
«karteneditor» anwählen.

Um eine kartei anzulegen, den 
menüpunkt «karteien» anwäh-
len, auf «neue kartei» klicken, 
alle felder ausfüllen und mit 
«speichern» abschliessen. nach 
dem speichern erscheint die 
eingabemaske zum erfassen der 
fragen und antworten.Dabei 
kann zwischen drei verschie-
denen antworttypen gewählt 
werden.

④

③
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exakte Antwort: 
Die antwort muss beim Lernen 
exakt so eingegeben werden, wie 
sie erfasst wurde. einsatz: 
Vokabeln (rechtschreibung), 
fremdwörter und historische 
Daten lernen, kopfrechnen.

Textantwort: 
Beim Lernen muss die eigene 
antwort mit der musterantwort 
verglichen werden.
man entscheidet selbst über 
richtig oder falsch. einsatz: 
off ene fragen und Defi nitionen

Multiple Choice: 
es können bis zu fünf antwort-
alternativen eingegeben werden.
einsatz: aussagen bewerten 
nach «richtig» oder «falsch», 
eignet sich grundsätzlich für 
alle szenarien.

die drei antworttypen

①

③

②
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card2brain.ch aufrufen, 
«Login» klicken und anmelden.

nach dem Login von der 
profi lseite aus den menüpunkt
«karteien» anwählen.

Kartei zum Lernen zur Verfügung stellen

①

②
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Kartei zum Lernen zur Verfügung stellen

auf «Details» klicken und den 
weblink wie dargestellt
kommunizieren:

–  als UrL

–  als Qr-code oder 

– als iframe in einer webseite 
eingebunden

alle selbst erstellten karteien 
werden unter «eigene» gelistet. 
will man eine solche kartei meh-
reren personen oder der ganzen 
klasse zum Lernen vermitteln, 
einfach die gewünschte kartei 
anklicken.

④

③
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card2brain.ch aufrufen,
«Login» klicken und anmelden.

nach dem Login von der 
profi lseite aus den menüpunkt
«karteien» anwählen.

Kartei für mitverfasser freigeben

①

②
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Kartei für mitverfasser freigeben

im menü links auf «freigeben» 
klicken, ein «passwort für 
mitverfasser» setzen und mit 
«speichern» abschliessen. 
im blauen kasten unten erscheint 
ein Direktlink zur kartei, den 
man zusammen mit dem 
passwort an die gewünschten 
mitverfasser weitergeben kann.

Der ersteller kann…

–  im «Verlauf» sehen, wer 
welche karten hinzugefügt 
oder bearbeitet hat

– die kartei nach der 
fertigstellung sperren, 
sodass die mitverfasser 
keine Veränderungen mehr 
vornehmen können

alle selbst erstellten karteien 
werden unter «eigene» gelistet. 
will man mehrere personen 
oder alle klassenmitglieder zu 
mitverfassern einer solchen
kartei machen, einfach die 
gewünschte kartei anklicken.

④

③
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card2brain.ch aufrufen, 
«Login» klicken und anmelden.

im internetbrowser den 
erhaltenen Direktlink eingeben,
das dazugehörige passwort 
ins eingabefeld tippen und 
«speichern» klicken.

als mitverfasser an einer Kartei arbeiten

①

②
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als mitverfasser an einer Kartei arbeiten

karteien, die man als mitver-
fasser bearbeitet, werden unter 
«freigegebene» gelistet.

im karteneditor auf «neue 
karte» klicken und mit dem 
erfassen beginnen.

④

③
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app herunterladen, einloggen
und synchronisieren.

kartei suchen.

mit der mobile-app lernen

①
auswählen.

③②

herunterladen. Lernen. Lernfortschritt anzeigen.

④ ⑥⑤



18

Leitfaden für Lehrpersonen / www.card2brain.ch

allgemeine tipps und hinweise

► alle öffentlichen Lernkarteien mit mehr als sechs karten sind  
 automatisch in der Bibliothek sichtbar und können von allen  
 anderen Usern gelernt, kommentiert und bewertet werden.

► mit den funktionen kopieren und Verschieben lassen sich  
 karteien zusammenlegen, splitten oder duplizieren.

► formeln und rechenoperationen können im LateX-format  
 erfasst und so in mathematischer notation dargestellt werden.

► Beim Lernen auf der mobile-app werden exakte antworten  
 standardmässig als textantworten behandelt. mit einer   
 einstellungsänderung kann man sie aber auch über   
 die mobile-tastatur eingeben. 

► Damit man als Lehrperson immer den überblick behält,   
 können die karteien nach fächern, Lehrmitteln, klassen o. ä.  
 in ordnern abgelegt werden.

► für chf 66/Jahr gibt es card2brain in einer premium-Version,  
 die mit praktischen zusatzfeatures für den Unterricht   
 ausgerüstet ist.
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Viele gute gründe für ein premium-abo

rabatte für schulen und firmen

► Das premium-Abo beinhaltet eine reihe von Zusatzfeatures  
 und spezialdienstleistungen.

 private karteien erstellen und teilen

 karteien drucken und exportieren

 werbefrei lernen

 wir antworten innerhalb von 24h auf support-anfragen

► private Karteien bieten …

 die möglichkeit, eine kartei nur für einen eingeschränkten  
 personenkreis zum Lernen freizugeben

 die möglichkeit, ein kartenset für alle anderen User zu   
 verbergen, bis es ganz fertig ist

 die möglichkeit, sensible inhalte (z. B. alte prüfungsfragen) nur  
 temporär zur Verfügung zu stellen

 einen wirksamen schutz gegen Urheberrechtsverletzungen

► Mit der Druckfunktion können auch Lernende von den   
 Lernkarten profitieren, die nicht gerne mit neuen Medien  
 arbeiten oder nicht über die nötigen Geräte verfügen.

wenn sie für ihre schule oder firma mehrere abos bestellen 
möchten, können sie bei card2brain eine kostenlose offerte ein-
holen. Bereits ab 10 abos profitieren sie von einem attraktiven 
mengenrabatt.

zögern sie nicht, uns zu kontaktieren: 

https://card2brain.ch/about/abos

Impressum: card2brain wurde von der firma webacons gmbh in enger zusammenarbeit mit postfinance konzipiert und entwickelt.

Stand Januar 2015


